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Geneigte Leserin, geneigter Leser!

Im vorliegenden Heft behandelt Kollege Stepan aus Graz das wenig beachtete Krankheitsbild
des subklinischen Hyperkortisolismus. Während das Vollbild des Morbus Cushing selten, aber
wegen seiner Augenscheinlichkeit leicht zu erkennen ist, sind subklinische Formen relativ häufig
und schwer zu diagnostizieren. Sie erfahren, wann Sie an diese Entität denken sollten und welche
diagnostischen Schritte zielführend sind.

Aus dem LKH Feldkirch in Vorarlberg kommt eine hervorragende Übersicht über das Metabo-
lische Syndrom und dessen antihypertensive Therapie.

Der Fallbericht aus Graz zu Überlegungen und schließlich zur Entscheidung für eine Ballon-
dehnung und Stentung einer Nierenarterienstenose ist ein Anstoß, die Diskussion über mögliche
Indikationen dieser Intervention wieder aufleben zu lassen.

Der ESH-Newsletter gibt eine Übersicht über potenzielle Verknüpfungen einer Hyperurikämie
mit Hypertonie, kardiovaskulären Erkrankungen, Niereninsuffizienz und Metabolischem Syndrom.
Es sei daran erinnert, dass die ESH-Newsletter als Ergänzungen zu den Leitlinien der ESH gedacht
sind. Die deutsche Fassung, die wir Ihnen bieten, hat mitunter (z. B. diesmal) den Vorteil, von
Fehlern des Originals bereinigt zu sein.

Ein kurzer Kommentar geht darauf ein, was als gute Blutdruckeinstellung argumentierbar ist.

Zum heurigen Thema der 80-jährigen Geschichte der Entdeckung des RAS: Ein weiterer Meilen-
stein nach den Goldblatt-Versuchen war die metikulöse Beschreibung der Veränderungen der
juxtaglomerulären Zellen in Experimenten an verschiedenen Tieren mit induzierter Ischämie der
Nieren durch Goormaghtigh und Mitarbeiter aus Gent [J Physiol 1937, Proc Soc Exp Biol Med
1939 und Arch Path 1938]. Sie beschrieben eine Hyperplasie dieser Zellen und eine Vermehrung
ihrer Granula. Ihre korrekte Konklusion war, dass die juxtaglomerulären Zellen endokrin aktiv
sind und eine vasopressorische Substanz sezernieren, die bei ischämischen Nieren eine Hypertonie
hervorruft und unter physiologischen Bedingungen den Tonus der Nierenarterien reguliert.

Eine anregende Lektüre wünscht Ihnen

Ihr

J. Slany
joerg@slany.org
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